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 نʦʶص لʦʯʻرجʻة للعʮادة
   

17. Juni 2018  3. Sonntag nach Trinitatis 
   

 Wochenspruch   آية الأسبوع

انِ قʙَْ جَاءَ  َʁ   لأَنَّ ابʧَْ الإِنْ
 َʥَهَل ʙَْمَا ق ʟَِّل َɻ Ȅَُو ʖَُلʢْǽَ َْؔي   )10: 19 لʨ( .»لِ

 
Der Menschensohn ist gekommen, zu 
suchen und selig zu machen, was verloren 
ist. (Lk 19,10) 

  
 

 

 Psalmlesung: Ps 103 (EG 742)  103مʚ : قʙاءة الʚʸمʦر

ي الʛَّبَّ  ِʁ   Ǽَارِِؗي ǽَا نَفْ
وسَ  ُّʙُهُ الْق َ̋ لُّ مَا فِي Ǽَاʡِِ̒ي لhَُِ̔ارِكِ اسْ   .وَُؗ

1 Lobe den Herrn, meine Seele,  
und was in mir ist, seinen heiligen Namen! 

َ̒اتِهِ  َʁ لَّ حَ ُؗ يْ  َʁ ْ̒ ي الʛَّبَّ وَلاَ تَ ِʁ  Ǽَ.  2 Lobe den Herrn, meine Seele, und vergissارِِؗي ǽَا نَفْ
nicht, was er dir Gutes getan hat; 

 ِʥȃِʨُعَ ذُنʽ ِ̋   . الǽَ ȑʚَِّغْفʛُِ جَ
 ِʥِاضʛَْلَّ أَم ُؗ فِي  ْ̫ ǽَ ȑʚَِّال.  

3 der dir alle deine Sünde vergibt  
und heilet alle deine Gebrechen, 

 ِʥَةِ حََ̔اتʛَْف ُɹ   . الǽَ ȑʚَِّفȑʙِْ مʧَِ الْ
ةِ وَالʛَّأْفَةِ  َ̋ لِّلǼِ ʥُِالʛَّحْ َؔ ǽُ ȑʚَِّال.  

4 der dein Leben vom Verderben erlöst, der 
dich krönet mit Gnade und Barmherzigkeit, 

ʛَكِ  ْ̋ ʛِْ̔ عُ َɻ hِعُ Ǽِالْ ْ̫ ǽُ ȑʚَِّال  
 ِʥǼَُاhَش ʛِ ْʁ دُ مِْ̡لَ الَّ̒ َّʙ َr َɦ   .فََ̔

5 der deinen Mund fröhlich macht,  
und du wieder jung wirst wie ein Adler. 

 َʧʽِمʨُلʤْ َ̋ ʽعِ الْ ِ̋ َr اءَ لِ َ́ ȑʛِ الْعʙَْلَ وَالْقَ ْr  Der Herr schafft Gerechtigkeit und Recht 6  .اَلʛَّبُّ مُ
allen, die Unrecht leiden. 

  ,Er hat seine Wege Mose wissen lassen 7  .عʛََّفَ مʨُسَى ʛُʡُقَهُ وȃََِ̒ي إِسʛَْائʽِلَ أَفْعَالَهُ 
die Kinder Israel sein Tun. 

 ʛُʽِ̡ وحِ وََؗ ُّʛلُ الȄʨِʡَ ٌوَرَأُوف ʦٌʽَِّبُّ رَحʛةِ ال َ̋  ,Barmherzig und gnädig ist der Herr 8  .الʛَّحْ
geduldig und von großer Güte. 

 ِʛْه َّʙإِلَى ال ʙُِق ْɹ ǽَ َوَلا ʙَِإِلَى الأَب ʦُِاك َɹ ǽُ َ9  .لا Er wird nicht für immer hadern  
noch ewig zornig bleiben. 

ʖَ خʢََاǽَانَا َʁ َ̒عْ مَعََ̒ا حَ ْy ǽَ ʦَْل  
 ʦَْآثَامَِ̒اوَل ʖَ َʁ ازِنَا حَ َr ǽُ.  

10 Er handelt nicht mit uns nach unsern Sünden 
und vergilt uns nicht nach unsrer Missetat. 

اوَاتِ فʨَْقَ الأَرْضِ  َ̋ ʁَّ   لأَنَّهُ مِْ̡لُ ارْتِفَاعِ ال
ɦُهُ عَلَى خَائِفʽِهِ  َ̋   .قʗْȄَʨَِ رَحْ

11 
Denn so hoch der Himmel über der Erde ist, 
lässt er seine Gnade walten  
über denen, die ihn fürchten. 



غʛِْبِ أǼَْعʙََ عََّ̒ا مَعَاصََِ̔̒ا َ̋ ʛِقِ مʧَِ الْ ْ̫ َ̋   ,So fern der Morgen ist vom Abend 12  .كhَُعʙِْ الْ
lässt er unsre Übertretungen von uns sein. 

 ʧَʽَِ̒hْأَّفُ الأَبُ عَلَى الʛََɦ ا يَ َ̋   كَ
ʛََɦأَّفُ الʛَّبُّ عَلَى خَائِفʽِهِ    .يَ

13 
Wie sich ein Vater über Kinder erbarmt,  
so erbarmt sich der Herr über die,  
die ihn fürchten. 

ɦََ̒ا لَ ْhِفُ جʛِْعǽَ ُلأَنَّه . ُʧ ْɹ  ;Denn er weiß, was für ein Gebilde wir sind 14  .يʚَْكʛُُ أَنََّ̒ا تʛَُابٌ نَ
er gedenkt daran, dass wir Staub sind. 

ʖِ أǽََّامُهُ  ْ̫ لُ الْعُ انُ مِْ̡ َʁ   .الإِنْ
 ُʛِهʜُْي ʥَِلʚَ َؗ قْلِ  َɹ   .كʜََهʛِْ الْ

15 Ein Mensch ist in seinem Leben wie Gras,  
er blüht wie eine Blume auf dem Felde; 

ʨُؔنُ  ǽَ َْ̔هِ فَلا   لأَنَّ رʴȄِاً تَعʛُُhْ عَلَ
 ُʙْعǼَ ُضِعُهʨَْفُهُ مʛِْعǽَ َوَلا.  

16 
wenn der Wind darüber geht,  
so ist sie nimmer da,  
und ihre Stätte kennet sie nicht mehr. 

 ِʙَوَالأَب ʛِْه َّʙَّبِّ فَإِلَى الʛةُ ال َ̋  17  عَلَى خَائِفʽِهِ  أَمَّا رَحْ
Die Gnade aber des Herrn  
währt von Ewigkeit zu Ewigkeit  
über denen, die ihn fürchten, 

 َʧʽَِ̒hْلُهُ عَلَى بَِ̒ي الʙَْوَع  
لʨُهَا َ̋ افʤِِي عَهʙِْهِ وَذَاكȑʛِِ وَصَاǽَاهُ لَِ̔عْ َɹ   .لِ

18 
und seine Gerechtigkeit auf Kindeskind bei 
denen, die seinen Bund halten und gedenken 
an seine Gebote, dass sie danach tun. 

ʛْسَِّ̔هُ  ُؗ  ʗَhََّاوَاتِ ث َ̋ ʁَّ   اَلʛَّبُّ فِي ال
ʨدُ  ُʁ ُؔلِّ تَ ɦُهُ عَلَى الْ َؔ لَ ْ̋   .وَمَ

19 Der Herr hat seinen Thron im Himmel 
errichtet, und sein Reich herrscht über alles. 

ʨا الʛَّبَّ ǽَا  ʙَِɦرʧَȄِ قʨَُّةً الْفَاعِلǼَ ʧَʽِارُِؗ قْ ُ̋ ɦَهُ الْ َؔ مَلاَئِ
لاَمِهِ  َؗ اعِ صʨَْتِ  َ̋   .أَمʛَْهُ عʙَِْ̒ سَ

20 

Lobet den Herrn, ihr seine Engel,  
ihr starken Helden, die ihr seinen Befehl 
ausrichtet, dass man höre  
auf die Stimme seines Wortes! 

ʽعَ جʨُُ̒دِهِ  ِ̋ ʨا الʛَّبَّ ǽَا جَ   Ǽَارُِؗ
امَهُ الْعَامِلʧَʽِ مʛَْضَاتَهُ  َّʙُخ.  

21 Lobet den Herrn, alle seine Heerscharen, 
seine Diener, die ihr seinen Willen tut! 

الِهِ  َ̋ ʽعَ أعَْ ِ̋ ʨا الʛَّبَّ ǽَا جَ   .Ǽَارُِؗ
لِّ مʨََاضِعِ سُلʢَْانِهِ Ǽَارِِؗي ǽَا  ُؗ يَ الʛَّبَّ فِي  ِʁ   .نَفْ

22 
Lobet den Herrn, alle seine Werke,  
an allen Orten seiner Herrschaft!  
Lobe den Herrn, meine Seele! 

    

 Predigt: 1 Joh 1,5-2,6   5: 1 يʦ 1 :العʢة

ʛُِhكǼِ ʦُْهِ  ْɻ هُ وَنُ عَْ̒اهُ مِْ̒ ِ̋ ʛَُh الȑʚَِّ سَ َɻ : وَهʚََا هʨَُ الْ
ɦَّةَ  َhْةٌ ال َ̋   .إِنَّ اللهَ نʨُرٌ وَلʝََْ̔ فʽِهِ ʣُلْ

5 
Und das ist die Botschaft, die wir von ihm 
gehört haben und euch verkündigen: Gott ist 
Licht, und in ihm ist keine Finsternis. 

ةِ،  َ̋ َ̒ا فِي الʤُّلْ ْؔ ةً مَعَهُ وَسَلَ َؗʛَِإِنْ قُلَْ̒ا إِنَّ لََ̒ا ش
 َّȘ َɹ لُ الْ َ̋ َ̒ا نَعْ ْʁ ʚِبُ وَلَ ْؔ   .نَ

6 

Wenn wir sagen, dass wir Gemeinschaft mit 
ihm haben, und wandeln doch in der 
Finsternis, so lügen wir und tun nicht die 
Wahrheit. 

ا هʨَُ فِي الʨُّ̒رِ،  َ̋ َؗ َ̒ا فِي الʨُّ̒رِ  ْؔ ʧِْؔ إِنْ سَلَ وَلَ 7 Wenn wir aber im Licht wandeln, wie er im 
Licht ist, so haben wir Gemeinschaft 



 َ̒ ِ́ ةٌ Ǽَعْ َؗʛَِعَ فَلََ̒ا شʨ ُʁ ǽَ ُوَدَم ،ʠٍْعǼَ َا مَع
لِّ خʢََِّ̔ةٍ  ُؗ  ʧِْنَا مʛُ ʽحِ ابِْ̒هِ ʢَǽُهِّ ِʁ َ̋   .الْ

untereinander, und das Blut Jesu, seines 
Sohnes, macht uns rein von aller Sünde. 

َ̒ا  َʁ لُّ أَنْفُ ِ́   إِنْ قُلَْ̒ا إِنَّهُ لʝََْ̔ لََ̒ا خʢََِّ̔ةٌ نُ
Șُّ فʽَِ̒ا َɹ   .وَلʝََْ̔ الْ

8 
Wenn wir sagen, wir haben keine Sünde, so 
betrügen wir uns selbst, und die Wahrheit ist 
nicht in uns. 

ʢَاǽَانَا فَهʨَُ أَمʧٌʽِ وَعَادِلٌ،  َɻ Ǽِ فَْ̒اʛََɦْإِنِ اع  
لِّ إِثʦٍْ حɦََّى ǽَغْفʛَِ لََ̒  ُؗ  ʧِْنَا مʛَ   .ا خʢََاǽَانَا وʢَȄَُهِّ

9 

Wenn wir aber unsre Sünden bekennen, so 
ist er treu und gerecht, dass er uns die 
Sünden vergibt und reinigt uns von aller 
Ungerechtigkeit. 

اذǼِاً،  َؗ عَلْهُ  ْr ʢِئْ نَ ْɻ   إِنْ قُلَْ̒ا إِنََّ̒ا لʦَْ نُ
ʗْ فʽَِ̒ا َʁ ْ̔ ɦُهُ لَ َ̋ لِ   .وََؗ

10 
Wenn wir sagen, wir haben nicht gesündigt, 
so machen wir ihn zum Lügner, und sein 
Wort ist nicht in uns. 

ʨʯُʢِا ْɻ يْ لاَ تُ َؔ ʦُْؔ هʚََا لِ ْ̔ . ǽَا أَوْلاَدȑِ، أَكʖُُɦْ إِلَ
  ، وȂَِنْ أَخʢَْأَ أَحʙٌَ فَلََ̒ا شَفʽِعٌ عʙَِْ̒ الآبِ 

ʽحُ الhَْارُّ  ِʁ َ̋ ʨعُ الْ ُʁ ǽَ.  
1 

Meine Kinder, dies schreibe ich euch, damit 
ihr nicht sündigt. Und wenn jemand sündigt, 
so haben wir einen Fürsprecher bei dem 
Vater, Jesus Christus, der gerecht ist. 

ʢَاǽَانَا َɻ فَّارَةٌ لِ َؗ  ʨَُوَه . ،Ȍَْانَا فَقǽَاʢَ َɻ   لʝََْ̔ لِ
لِّ الْعَالʦَِ أǽَْʹاً  ُؗ ʢَاǽَا  َɻ   .بَلْ لِ

2 
Und er selbst ist die Versöhnung für unsre 
Sünden, nicht allein aber für die unseren, 
sondern auch für die der ganzen Welt. 

  : وȃَِهʚََا نَعʛِْفُ أَنََّ̒ا قʙَْ عʛََفَْ̒اهُ 
  .إِنْ حَفʤَِْ̒ا وَصَاǽَاهُ 

3 Und daran merken wir, dass wir ihn erkannt 
haben, wenn wir seine Gebote halten. 

 ْɹ ǽَ َلا ʨَُُهُ وَهɦ   فȎَُ وَصَاǽَاهُ، مʧَْ قَالَ قʙَْ عʛََفْ
Șُّ فʽِهِ  َɹ اذِبٌ وَلʝََْ̔ الْ َؗ  ʨَُفَه.  

4 
Wer sagt: Ich habe ihn erkannt, und hält 
seine Gebote nicht, der ist ein Lügner, und 
in dem ist die Wahrheit nicht. 

 ʗَْل َّ̋ َؔ قّاً فِي هʚََا قʙَْ تَ َɹ ɦَهُ، فَ َ̋ لِ َؗ  Ȏَِحَف ʧَْوَأَمَّا م
hَّةُ اللهِ  َɹ   :بِهʚََا نَعʛِْفُ أَنََّ̒ا فʽِهِ . مَ

5 
Wer aber sein Wort hält, in dem ist wahrlich 
die Liebe Gottes vollkommen. Daran 
erkennen wir, dass wir in ihm sind. 

  مʧَْ قَالَ إِنَّهُ ثَابʗٌِ فʽِهِ، 
ا سَلʥََ ذَاكَ  َ̋ َؗ hَغِي أَنَّهُ  لʥُُ هʨَُ أǽَْʹاً يَْ̒ ْʁ ǽَ اʚَ َؔ   .هَ

6 Wer sagt, dass er in ihm bleibt, der soll so 
leben, wie er gelebt hat. 

 

 


